
Worum geht es beim Baseball?
Baseball ist eine faszinierende
Mannschaftssportart. Der beson-
dere Reiz liegt in der Vielseitigkeit
der Fähigkeiten, die ein Spieler
haben muß (Ball schlagen, lau-
fen, werfen, fangen, Reaktions-
schnelligkeit, Konzentration).
Das Spiel ist auch von viel Taktik
geprägt, jede Spielsituation ist
anders, und die Spieler müssen
oft in Sekundenbruchteilen auf
eine geänderte Spielsituation
reagieren.  
Das Spielfeld ist annähernd rau-
tenförmig, mit vier in den Ecken
der Raute platzierten Bases (Ma-
len). Das Spielfeld innerhalb der
Bases wird als Innenfeld bezeich-
net, der Rest als Aussenfeld (In-
field und Outfield). 
Die angreifende Mannschaft
muß versuchen, diese vier Bases
nacheinander anzulaufen. Ge-
lingt das einem Spieler, ist ein

Punkt („Run“) erzielt. Wer die
meisten Runs erlaufen kann, ge-
winnt das Spiel. 

Wie viele Spieler hat ein Team?
Jedes Team hat neun Spieler (sie-
he Spielfeldschema), denen in
der Verteidigung eindeutige Po-
sitionen zugeordnet sind: Werfer
und Fänger (Pitcher und Cat-

cher), drei Spieler an den Bases
(1st, 2nd und 3rd Baseman), ein
Spieler zwischen 2. und 3. Base
(Shortstop) sowie 3 Spieler im
Aussenfeld (Leftfielder, Center-
fielder, Rightfielder). Man kann
beliebig viele Ersatzspieler haben
und diese nach Belieben ein-
wechseln, aber im Feld dürfen
immer nur neun Spieler einer
Mannschaft stehen.

Seit wann gibt es die „Darmstadt
Whippets“?
Die Darmstadt Whippets wurden
am 1. Mai 1992 von 10 Jugend-
lichen zwischen 11 und 14
 Jahren gegründet. Drei Eltern un-
terzeichneten damals die Eintra-
gung in das Vereinsregister und
unterstützen die Jugendlichen.
Erster Präsident war Tobias Eng-
lert (damals 14 Jahre), der den
Verein bis ins Jahre 2000 führte.
Im Jahre 2000 übernahm Wolf-
gang Quick die Vereinsführung
und steht dem dem Verein noch
heute vor. Für vorbildliche und
herausragende Jugendarbeit
wurden die Whippets mit vielen
Ehrungen bedacht, unter ande-
ren vom Deutschen Sportbund
und der Dresdener Bank, ver-
bunden mit einem Geldpreis von
10.000 DM im Jahre 1996. Mit
einem Stipendium vom Land
Hessen wurde Tobias Englert ge-
ehrt. Zahlreiche Ehrungen vom
Baseball Landesverband (HBSV)
und Deutschen Baseballverband
(DBV) sowie von der Stadt Darm-
stadt schmücken unsere Ge-
schäftsstelle. Seit ihrer Gründung

erzielten die Whippets 16 Hes-
senmeistertitel bei Schülern, Ju-
gend und Junioren sowie eine
Deutsche Meisterschaft in der Ju-
gend im Jahre 1995. Das  Her-
renteam errang ebenfalls mehre-
re Hessenmeistertitel und spielte
im Jahre 2000 in der 2. Bundesli-
ga. Herren- und Juniorenteam
sind in dieser Saison bisher un-

geschlagen, das in der Regional-
liga spielende Herrenteam hat
sich den Aufstieg in die Baseball-
Bundesliga zum Ziel gesetzt.

Wie viele Mitglieder haben die
„Whippets”? 
Aktuell haben die Whippets 216
Mitglieder, davon 129 aktive
Spieler bei Jugendlichen, Da-
men, Herren und Funteam.

In welcher Altersspanne sind die
Spieler?
Die jüngsten Spieler sind 4 Jahre
und spielen im T-Ball-Team, der
älteste Spieler ist 61 Jahre und
spielt im Funteam.

Wo und wann sind die Trainings-
zeiten?
Herren Regionalliga: Dienstag
und Donnerstag 18 - 20 Uhr, Bür-
gerpark
Herren Landesliga: Dienstag und
Freitag 18 - 20 Uhr, SV Blau-Gelb
Damen: Mittwoch 17.30 - 20
Uhr, Freitag 18 – 20 Uhr, SV B-G
Junioren: Montag und Mittwoch
18.15 - 20.15 Uhr, Bürgerpark
Jugend: Montag und Mittwoch
17 - 19.30 Uhr, Bürgerpark
Schüler: Dienstag 16 - 18 Uhr
und Freitag 15 – 17 Uhr, SG Eiche

T-Ball: Freitag 17 - 18.30 Uhr, SGE
Funteam: Mittwoch und Freitag,
18 - 20 Uhr, SG Eiche

Das nächste Spiel?
Die erste Mannschaft der Darm-
stadt Whippets spielt in der Base-
ball-Regionalliga und ist in dieser
Saison bisher noch nie geschla-
gen worden, der Aufstieg in die

Baseball-Bundesliga wird also an-
gepeilt.
Das nächste Spiel der Whippets
in der Baseball-Regionalliga ist
ein Doppel-Heimspiel gegen die
Schriesheim Raubritter, das
Hochspannung verspricht. Es fin-
det am 25. Mai, auf dem Memo-
ry Field (Eschollbrücker Str./Ecke
Bergschneise) statt, Spielbeginn
ist um 13 Uhr, Eintritt frei. Für Es-
sen und Trinken ist reichlich ge-
sorgt, die Whippets freuen sich
selbstverständlich über Zuschau-
er, die sich von der Faszination
Baseball einmal selbst überzeu-
gen möchten. 
Zum Schluß noch ein Satz von ei-
nem der berühmtesten US-Base-
ballspieler, Lou Gehrig (übrigens
Sohn deutscher Einwanderer),
der in den 20er und 30er Jahren
bei den New York Yankees spiel-
te: „It’s a simple game: You
throw the ball, you hit the ball,
you hit it. And sometimes it rains
out.“  (Das Spiel ist ganz einfach:
man wirft den Ball, man schlägt
den Ball, man trifft den Ball. Und
wenn es regnet, bricht man das
Spiel ab.)

EBERSTADT (ng). Der beliebte
Kinder- und Jugendzirkus „Wal-
doni“ öffnet seine Manege für
seine Sommer-Aufführungen bis
zum 25. Mai im Waldoni-Zelt in
der Grenzallee in Darmstadt-
Eberstadt. Das Programm trägt

den Titel „Alles = Relativ“. Die
Zuschauer erleben mit, wie die
magischen Kräfte, die im Mane-
genrund festzustellen sind, na-
turwissenschaftlich untersucht
werden. Aus Wien ist der Ge-
heim- und Relativitätsrat Prof. Dr.
Dr. Kittel-Blütenweiß angereist,
um herauszufinden, wie die Zeit-
reise, die im letzten Programm
gelungen ist, mit den naturwis-
senschaftlichen Gesetzen verein-
bar ist. Er wird dabei in allerlei
Parallelwelten versetzt, und nur
mit Mühe findet er in die reale
Welt zurück.

Die rund 30  Artistinnen und Ar-
tisten des Circus Waldoni  zwi-
schen vierzehn und dreiund-
zwanzig Jahren  haben gemein-
sam mit ihren Trainern das Pro-
gramm kreiert und mit Profi-
Akrobaten sowie erfahrenen Zir-

kuspädagogen gestaltet und
einstudiert. Mit anspruchsvollen
Darbietungen – Luftakrobatik am
Tuch und am Trapez, Jonglage,
Diabolo, Akrobatik, Vertikalstan-
ge, Schleuderbrett und Tanz –
sorgen die jungen  Zirkus-Akteure
für atemberaubender Spannung
und Unterhaltung und zeigen
artistische und akrobatische Fä-
higkeiten auf hohem Niveau.
Bei den Vorstellungen am 23.
und 24.5., jeweils um 20 Uhr und
am 25.5. um 16 Uhr werden die
Gäste eingeladen, sich von der
unverwechselbaren Stimmung

im Zirkuszelt verzaubern zu las-
sen.    
Der Eintrittpreis beträgt 14 Euro
für Erwachsene, ermäßigt 8 Euro.
(Kartenvorverkauf: Ticketshop
unter www.waldoni.de, im  Büro
des „Circus Waldoni“, Grenzal-

lee 4-6, und im Ticketshop im
Luisencenter., telefonisch unter
06151/6609930)
Aufführungsort ist das Waldoni-
Zirkuszelt in Eberstadt, Grenzal-
lee 4-6.
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VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 0 6151/2 9740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 0 6151/2 79 99 99
FRITZ tickets & more,
Tel.: 0 6151/27 09 27

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 0 6151/2 33 30

www.local-pages.de/halbneun-theater
Abendkasse ab 19.00 Uhr

sonntags ab 18.00 Uhr

JUNI 2008
Freitag, 6. und Samstag, 7.6.,

jeweils 20.30 Uhr, sowie
Sonntag, 8.6., 19.30 Uhr

DAS ERSTE
ALLGEMEINE BABENHÄUSER 

PFARRER(!)-KABARETT
„Kopf hoch, Goliath!”

Freitag, 13. Juni, 20.30 Uhr
KABARETT KABBARATZ

„unter Schichten”

Samstag, 14.6. und Montag, 16.6.,
jeweils 20.30 Uhr

SIMON & GARFUNKEL
REVIVAL BAND

„Graceland“
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H E U T E  B E S T E L LT  H E U T E  B E S T E L LT  –– M O R G E N  G E H O LTM O R G E N  G E H O LT

K A R T E N  F Ü R  A L L EK A R T E N  F Ü R  A L L E
G E L E G E N H E I T E NG E L E G E N H E I T E N

A U C H  K L E I N E  A U F L A G E NA U C H  K L E I N E  A U F L A G E N

Ralf-Hellriegel-Verlag
Waldstraße 1 · 64297 Darmstadt

Telefon 0 61 51 - 88 00 63

50

Pflegedienst Hessen-Süd
immer in Ihrer Nähe

„Barrierefreies Wohnen –
mit Funktionalität und Pfiff“
Einladung zum nächsten Vortrag

am Mittwoch, 28. Mai um 19.30 Uhr
in unseren Geschäftsräumen,

Einkaufszentrum Thüringer Straße, Eberstadt.

Anmeldung erbeten: 06151-50 14 00

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Varieté-Programm des „Circus Waldoni“

Alles = relativ

JONGLAGE, AKROBATIK UND MEHR erwartet die Zuschauer auch beim neuen Programm des „Cir-
cus Waldoni“. An diesem Wochenende finden im Zirkuszelt an der Grenzallee in Eberstadt wieder
Vorstellungen statt, für die noch einige Karten erhältlich sind. (Zum Bericht) (Bild: Waldoni)

AUS DEM WACHBUCH

Gescheiterte Einbrüche
DARMSTADT (ots). In der Nacht zum Dienstag (20.) haben bislang
unbekannte Täter versucht, in eine Praxis in der Bleichstraße und ei-
ne Apotheke in der Moosbergstraße einzubrechen. Beschädigt wur-
den ein Fensterrahmen und eine Glastür. Wer sachdienliche Hinwei-
se zu den beiden gescheiterten Einbrüchen geben kann, wird
gebeten, sich mit dem Polizeipräsidium Südhessen, Telefon 06151-
9690, in Verbindung zu setzen.

„The Buzz“ rollt
DARMSTADT (ng). In Zusamme-
arbeit mit der evangelischen
Stadtmission gastiert die über-
konfessionelle weltweite Jugend-
bewegung „Jugend für Christus“
vom 2.5.-1.6. in Darmstadt. „The
Buzz“ – der große Bus – ist Mon-
tag bis Donnerstag auf dem Lui-
senplatz und am Freitag und
Samstag auf dem Merckplatz sta-
tioniert.
Auftakt und Abschluß bilden
zwei Jugendgottesdienste am
25.5. und 1.6., jeweils um 10 Uhr
in der Merckstraße 24.

Fußball-Theater
(hf). Passend zu Fußball-Europa-
meisterschaft wird im Stadion
am Böllenfalltor im Juni ein Fuß-
ball-Theaterstück aufgeführt.
Chrissi geht in die Achte, aber sie
ist anders als die übrigen Mäd-
chen in ihrer Klasse. Statt bauch-
freiem Top und Nabelpiercing
trägt sie ein schwarzweißes Tri-
kot. Denn Chrissi ist Deutsch-
landfan mit Leidenschaft! 
Alle Vorstellungen finden auf der
überdachten Tribüne des Stadi-
ons statt. Für Menschen von 12
bis 98 Jahren. Eintritt: Gruppe
und ermäßigt 5 Euro, Vollpreis 10
Euro. Kartenvorbestellung unter
Telefon 6677998 oder an der
Abendkasse. Vorstellungen: 2.,
4., 11., 12., 16. und 17.6., jeweils
11 Uhr; 18.6., 11 + 20.30 Uhr.

Wolfgang Quick und Hans-Dieter Projahn
von den Darmstadt Whippets im BENN/LOK-Interview

Was ist eigentlich Baseball?
DARMSTADT (hf). In Ameri-
ka gehört es zu den belieb-
testen Sportarten neben
Basketball und Football.
Auch in Darmstadt tummelt
sich eine erfolgreiche Base-
ballmannschaft – die Darm-
stadt Whippets, die nicht
nur eine hervorragende Ju-
gendarbeit, sondern auch
zahlreiche sportliche Erfol-
ge vorweisen können.
Wolfgang Quick, 1. Vorsit-
zender der Whippets und
Hans-Dieter Projahn, der
Pressebeauftrage  beanwor-
teten unserer Zeitung einige
Fragen rund ums Thema
Baseball.

Das Interview führte unsere
Redaktionsmitarbeiterin Ju-
lia Steinmetz.
Infos zu den Darmstadt
Whippets: www.darmstadt-
whippets.de oder über die
Darmstädter Geschäftsstel-
le, Telefon 95 36 95, Mail in-
fo@darmstadt-whippets.de.

DIE SPORTLICHE HEIMAT der „Darmstadt Whippets“. Das Memory Field an der Eschollbrücker
 Straße/Ecke Bergschneise. Am rechten oberen Bildrand grenzt das Sportgelände der SG Eiche an.
(Zum Bericht) (Bild: Darmstadt Whippets)

Die werden gern gelesen
in den Stadtteilen!
– Seit 18 Jahren –
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